
„Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen“ 

Aufruf zur Straßenaktion am 24.11.12 

Gewalt an Mädchen und Frauen geht uns alle an. Sie hat viele Gesichter von 
sexueller, häuslicher und psychischer Gewalt bis hin zur Diskriminierung am 
Arbeitsplatz und staatlicher Gewalt. Wir erleben aber auch die Solidarität und 
den wachsenden Mut der Frauen auf der ganzen Welt, um gemeinsam 
dagegen anzugehen. Wir wollen auch nicht zulassen, dass „Mutter Erde“ 
Gewalt angetan wird und unsere natürlichen Lebensgrundlagen zerstört 
werden.  

Der 25. November, der „Internationale Tag  gegen 
Gewalt an Frauen“, ist inzwischen weltweit zu 
einem wichtigen Gedenk-, Aktions- und Kampftag 
für die Frauenbewegung geworden.  

Er wurde 1981 von lateinamerikanischen und 
karibischen Frauen ins Leben gerufen im Gedenken an die Ermordung der drei 
Schwestern Mirabal – Widerstandskämpferinnen gegen die Trujillo- Diktatur und 
bekannt als „die Schmetterlinge“ -  am 25.11.1961 in der Dominikanischen Republik. 
1999 wurde der Tag von der UNO als Gedenktag übernommen.  

 
Setzen wir auch in Frankfurt 
gemeinsam ein Zeichen 
gegen jede Form der Gewalt 
an Frauen – für ein lebens-
wertes Leben aller Mädchen 
und Frauen ohne Gewalt, 
Ausbeutung, Diskriminie-
rung und Unterdrückung! 

 

Kommt am Samstag, dem 24.11.12 um 12 Uhr auf die Zeil/Höhe 
Hasengasse zum Flashmob mit phantasievollen Aktionen. Bringt 
Schilder, Trillerpfeifen, Luftballons usw. mit 

Anschließend gibt es ein offenes Mikrofon für kurze Redebeiträge, 
Gedichte, Musik4 Wir freuen uns auf die Lieder des Beschwerdechors  

Wir sind ein offenes Bündnis und arbeiten auf gleichberechtigter, demokratischer, 
antifaschistischer und finanziell unabhängiger Grundlage zusammen. Frauenfeindliche, 
faschistische und religiös fundamentalistische Kräfte sind ausgeschlossen. 

UnterzeichnerInnen (Liste wird erweitert): 

ASF Hessen Süd, Die Linke/Kreisverband Frankfurt, DKP Kreis Frankfurt/Main, Yildiz 
Dogru, Feministische Partei Die Frauen, Frauenverband Courage, Initiative für 
Gerechtigkeit bei sexueller Gewalt, Laina Imaillah (Ahmadiyya), MLPD Kreis Rhein-Main, 
Astrid Mucs, Marianne Müller, Brigitte Stenger 

 

Koordination: Bernadette Leidinger-Beierle (FV Courage), Bernadette.Leidinger@web.de, 
Tel: 069-444987 


